
 

 

 

 

 

 

 

Rechte Sprüche und Parolen: Konstruktiver Umgang 
mit diskriminierenden Äußerungen in 
Lehrveranstaltungen  

26.10.2018 

9.30 – 17.30 Uhr 
S138 (HF, Hauptgebäude, 

Gronewaldstraße 2, 50931 

Köln) 

 

Basismodul & 

Erweiterungsmodul 

 

Lehren und Lernen 

 
8 Arbeitseinheiten 

 

Viele Menschen haben das Gefühl, dass rechte Parolen und rassistische Hetze nicht nur in den Medien, 

sondern auch im eigenen Umfeld – beruflich und privat- immer häufiger auftauchen. 

Dabei handelt es sich beispielsweise um als problematisch empfundene Aussagen zu Asyl und Geflüchteten, 

diskriminierende Begrifflichkeiten oder sogar um extrem rechte Propaganda. Mit welchen Phänomenen haben 

wir es  hier zu tun und welcher „Argumentationslogik“ folgen diskriminierende Äußerungen? Wie gehe ich – 

auch jenseits von Verboten – im Bildungskontext damit um? Welche Möglichkeiten habe ich in 

Gruppensituationen oder auch „unter vier Augen“? Wie hat sich das „Feld des Sagbaren“ in der aktuellen 

Diskussion verschoben und was bedeutet das für die Auseinandersetzung im Arbeitsalltag an der Uni? 

Dieser Workshop bietet Raum für diese Fragen, zeigt Gesprächs- und Handlungsstrategien auf, diskutiert ihre 

Möglichkeiten und Grenzen und gibt anhand von Erfahrungen der Teilnehmenden Gelegenheit zum 

Ausprobieren. 

 

Die Teilnehmer*innen: 

 wissen um die „Argumentationslogik“ diskriminierender Äußerungen und können diese einordnen 

 kennen Gesprächs- und Handlungsstrategien in Bezug auf diskriminierender Äußerungen und können 

diese in ihrer LV anwenden  

 reflektieren Ihre Rolle und Haltung als Lehrende*r im Kontext der Workshopthematik 

Zur Anmeldung nutzen Sie bitte das Anmeldesystem auf unserer Website. Unter folgendem Link können Sie sich anmelden 

https://www.zhd-workshops.uni-koeln.de/login_neu.php 

Kontakt: Zentrum für Hochschuldidaktik, Gronewaldstraße 2, 50931 Köln 

0221 47014621324 zhd-anmeldung@uni-koeln.de 

 

Ilja Gold: Politologe und Systemischer Berater, Mitarbeiter der Mobilen Beratung gegen Rechtsextremismus in Köln, Lehrbeauftragter 
an der Universität zu Köln.  
Arbeitsschwerpunkte:  Fort- und Weiterbildung von Multiplikator*innen zu den Themen Rassismus, Diskriminierung und extreme 
Rechte. Weitere Informationen unter www.sbmm.koeln 

Die Teilnahmegebühr in Höhe von 100€ wird für Lehrende und wiss. Nachwuchs der Universität zu Köln von 

den Dekanaten der jeweiligen Fakultät übernommen. Ausführliche Informationen zu Kosten und Bedingungen 

der Teilnahme finden Sie ebenfalls im Internet auf der Website des ZHD. Bei Rückfragen zum Programm stehen 

wir Ihnen jederzeit zur Verfügung. 

 

https://www.zhd-workshops.uni-koeln.de/login_neu.php

